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diechristlichsozialeVereinigung
unddieitalienischenStudenten .Die
christlichsozialeVereinigunghat
heutefolgendeResolutiongefaßt :
Diechristlich- sozialeVereinigung

verurteiltaufdasentschiedenste
die Ausschreitungenderitalie¬
nischenStudentenauf derUni¬
versität ;sie findetesgeradezu
unbegreiflich,daßderartige
Erassedurchso langeZeitge¬
duldetwerden .Diechristlich¬
sozialeVereinigunghält esals
Pflicht derRegierung ,mitaller
Energiedahinzuwirken ,daßdie
hochschulen,vonallenfeindlichenElemen¬
ten( vidGaribaldigesäubertwerden.
DieAusstellungderJubiläums¬

gabenimRathause .Imnördlichen
EcksalonderGesträumedesneuen
Rathauseswurdeheutevormittags
dieAusstellungjenerGegenstände
eröffnet ,welcheanläßlichdes
60jährigenRegierungsjubiläums
demKaiserüberreichtwerden
bezw. ,welchemitdemRegierungs¬
JubiläumdesKaisersimZusammen¬
hangestehen.EssinddiesdieHal¬
digungsadressederGemeinde
Wien ,dieHuldigungsadresse
derGemeindenNiederösterreichs ,
dieGedenkendailleanläßlichdes

Regierungsjubiläumsunddas
neueBauerderBürgervereini¬
gung .BeidieserEröffnungerschien
zungerstenMalenachseinemUn¬
wohlseinBar .Dr .Bürgermit
seinerSchwesterFrl .Hildegarde
Bürger ,ferner nahmenander

EröffnungteildiedieVigebur¬
germeisterMinistera .R .v .senschaftenWitteSektionschofDr .Müller
vomArbeitsministeriummitSektions¬
rat Dr .Schindler ,diegesamten
Künstler ,welchedieverschiedenen
KunstwerkeherstelltendieAbge¬
ordnetenSteiner Tomola ,Prof .
SchmidtSturm ,Schade ,Wolge¬
HofratWagnerR .v .Kreisthal
FrauMariannev .Wasserbürger,
hächtl .KämmererSchreiner,
dieSpitzenderstädtischenÄmter
Reg .RatKupta ,derDirektor
derKunstgewerbeschuleBayer,
Bildhauer ,Kant .DerObmann
desgemeinderatlichenKomites,
welchemdieDurchführungdieser
Angelegenheitenablag,S .R.Architekt
SchneidermachtedieHonneurs
Be.D.Lungerbesichtigtebeidieser
Gelegenheitaufeineindemselben
RäumeaufgestellteGruppe,Achilla
undPenteile ,welcheBildhauer
kan vor wenigenMonatender
StadtWienzumGeschenkegemacht
hat .DieAusstellungist inden
nächstenWochentagenvon9bis4
UhrundSonntagvon9 bis1Uhr
geöffnet ,unddageschlossen.
zumRegierungsjubiläum.Die

Vereineder Angestelltender
städt .Straßenbahnenveranstalten

am2 .Dezemberl .J .um11Uhr
vormittagsanläßlichdes60jähri¬
genRegierungs - Jubiläum .
MajestätinderKarlskircheeinen
feierlicherfestgottesdienst,mit
Tedemunter Mitwirkungdes
I .Männergesangvereinesund
des MusikvereinesderAngestell¬
ten verstädt .Straßenbahnen.
DiePestteilnehmerversammeln
sichamgenanntenTagbeiläufig

Ichbisaufweiteres

um10Uhrim4 .Bezirke ,Paar¬
ritenplatz ,vonwonachZusammen¬
stellungdesZugesum11Uhr
über Cavortenstraße ,wieder¬
HauptstraßeundKarschlatzzur
Karlskirchemarschiertwird .Nach
derGastmesseerfolgtderAb¬
marsch der Teilnehmerüber
Allergasse ,WienerGürtelzum
Favortenplatz ,woselbstdie
AuflösungdesZugeserfolgt.

AnläßlichdesRegierungsjubiläums
des Müller

vomJohannStraußTheaterfürdie
Nachmittags-Vorstellungam1 .Dezember
seingesamtesHausdemOrtsschulent
desBezirkesWiedenzurVerfügung
gestellt,damitdieSchulkinderdiesesBe¬
zirkesVolks ,Bürgeru .Mittelschule
sowiedieZöglingedesstädtischenWaisen¬
HausesdieserVorstellungbeiwohnen
können.ZurAufführunggelangtdie
OperettedasverwünschenSchloß.
JubiläumsfeierdesDeutschmeiste

Schützen-Korps.DiesesKorpswirddasRegierungsjubiläumdesKaisers
durcheinenfestgottesdienstfeiern ,
welcheram2 .Dezember. . ,4Uhr
vormittags ,in der städt .Pfarrkirche
in Unter-St.Weit( S .Velgassestatt¬
findenwird .DerUnteru .Weiter
Kirchenmusik-Vereinwirddiefest¬
messein von HerdKirs ,das
tantumergovonH .Garten ,An¬

verumvonMozartunddasDeum
vonFühreraufführen .DieGe¬
strumentalbegleitungbesorgtdie
DeutschmeisterSchützen-Kapelle.
UnterstützungsvereinfürSchul¬
KinderMehrereLehrpersonen

an der Mädchen- Volks,Bürger¬
schule ,Wieden,Proßgasse24 ,be¬
absichtigen ,einenUnterstützungs¬
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fürbedürftigeKinderzumoije3halbu .ganzmächtige
GrantzenDoppelsammenzuerrichten.begründen.Siewendensichzudiesem

Aug .Zweckeanalle FreundederAn¬ NacheinemBerichtedesM.Straßerstall undbesondersanderen
wirdderAufstellungvorje 2halb -u .ehemaligeSchülerinnen,diege¬
ganzmächtigenGasflammen,inderwißihrerliebenSchul -Kinder¬
Wintergasseim20 .Bezirkzugestimmt.zeiteinefreündlicheErinnerung

NacheinemBerichtdesM.Tomolabewahrthabenundnungernebe¬
wirddasWerk,KaiserFranzJosefreit seinwerden,ihrScherflein
18481908,seinLebenseineZeitvonfür diesenhumanenZweckbe¬
hannBrentaurin 463Exemplarenzutragen .NamenundAdresse
fürdieSchülerbibliothekenderWienersolchkünftigerMitgliederwerdenVolks -undBürgerschulenunddervorläufigandenOrtsschulratTag der Gefahrmed .Dr .JosefNeubauer,4 .Be¬( dieVölkerschlachtbeiLeipzigvorzirk ,Schönbrunnerstraße2 , Fr .Rochlitz,herausgegebenvonS.erbeten . R .Siegmund,in 63ExemplarenfürWienerStadtrat . dieSchülerbibliothekenderKnaben,Sitzungvom25 .November1908 bürgerschulengenehmigt.Vorsitzendev .B .F .Porger desvomK.HofvorgelegteProjektundhierhammer. fürdieHerstellungeinesSommerturnpla¬

M.Hörmannbeantragt ,derWienertzesu .diegärtnerischeAusgestellungdes
MargarinTompagniedieBewilligunghohes ,sowiefürdieHerstellungeineszurErrichtungeinerBrükenwegebei SchulgartensfürUnterrichtszweckeauf
ihremÜbernahmslokal,imSchlachthausder Sr .Maasse
S .Marxzu erteilen .Aug. ) wirdmitdemErfordernissevon3331

dieUmwandlungeinerhalbächti¬Kronengenehmigt.
genGasflammein eineganzmächtige M.Brann ,beantragtzugenehmi¬
in derSteingasseim3 .Beziehtwird gen ,daßimVestibusderMädchen¬

genehmigt. volks-undBürgerschule11 .Bez.Enkplatz
demvomM .Knollvorgelegten 4 einevondenSchülerinnendieser

Projekt für den vonha¬ AnstaltgewidmeteVolitaselmitdem
AnratsKanalenin derKlägerund ReisbilddesKaisersangebracht
BaumergasseinGroß-Hedlersdorfwerde .Aug .
im21 .BezirkwirdmitdemErforder¬ M.Schreinerbeantragt,demDirek¬
nissevon22000kzugestimmt. torLudwigSpängler,derstädtischen

M.BuschlegtdasProjektfürdie StraßenbahnenanläßlichderAbwick¬
öffentlicheBeleuchtungderdieRosen¬lungdesStraßenbahn-Allerheili¬anzkirchein GegendorfimBezirk genverkehrsdenDanku .dievollsteumgebendenStraßenu .Gehegemit Anerkennungauszusprechen.( Ang. )demjährlichenKostenfordernissevon fürdieHerstellungeinerSamm¬1654vor .DieBeleuchtungderzur Mauer- AnlageinStraßenbahn¬
KircheführendenHerausgassesoll Bahnhofvorgärtenwerden11620xmitAuerstammenerfolgen ,während bewilligt .dieWegeumdieKircheaufGratz, M.Rissawegbeantragtdieso
flammenbeleuchtetwerden.InGanzenrichtungvon2Gassameninderver¬
sindjethalb -u .ganzmächtigeGassam, innerenBernhardstrasseam10 .

Bezirt .Aug.
S .R .Rissawegbeantragtdie

LegungeinesWientalwasserlei¬
tungsrahrstrangesim10 .Bezirke
vonder Gädenstraßedurchdie
Wielandgasse&amp;Quellenstraßebis
No53/54undgleichzeitigeAuf¬
stellungeinesFeuersgranten
vordemletzterenHause(Schulge¬
bäudemit denKostenvon6500
Aug . )

S .R .Aschenbergerbeantragt
dieBestimmungderBauliniefür
eine neueVerbindungsgasse
zwischenderSturvergasseundder
Krauthoferstraßeimk .Bezirke
unterZugrundlegungeiner
Straßenredevon16 .Aug. )
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DieKatholikenBossenundderHer¬
gewinaundRathause.

DieDeputationdesKatholiken
ausBöhmenundderHerzegoria ,die
morgendemKaiserihreHuldigung
darbringenwerden ,wurdenheute
abendsinfestlicherWeiseimRathause
empfangenundbewartet .Über400
Personen,zahlreicheGeistlicheunver¬

schiedenenOrdensarten,darunter
auffälliglangsartigeTrappisten

mitihrerlichtenKutte ,unddendunk¬
lenMagulier,Franziskanermit
demunsungewohntenAnblickder

Schnurbärte,zahlreichebosnischeBau¬
er inbunterNationaltrachtund
auchvieleMädchenundFrauen ,die
meistendavonin ihrerheimischen.
Kleidungdasallesbokeinunge¬
wohntesundbuntesBildbunter ,als
derAnblick ,derdieunglimische
Deputationvor einigenWochen

gewährte.
vondenzahlreichenfestgästen,welche

andemEmpfangeteilnahmen,seien
genannt .

demDr .BurgerunddieVie¬
bürgermeisterD .Neumayer
S .Perger&amp;hiersammer,Reichs¬
finanzministerFroh .v .Bur¬
die Ministera .d .Fr .v .WittekbenEbenhochGeneralvikar
WeibischofDr .Gotfried,Marschall
ErzbischofDr .StadlervonSara¬
jevounddieBischöfeBuconja8 .Mani ,und Dr .Markovic
die SektionschofsBauer
Barger ,v .Thal ,Ritt .v .Gra¬
witz ,D .Mataja ,Freih .von
Lazarini ,Reuter ,Poch
H .Zschokke ,vonKutschera

LandesausschußPetta ,die
abgeordnetenAndere,Spitaler,
DrBachte ,Wolny,Schneider
ApmannD .Heiliger ,Schaden
Baumann ,Müller ,Rienöß
KunschatSturm ,keitl .Rat .
Weniger ,Kunz ,Külhauer
D .Stampfu .Welcher ,dierenKemester ,ProhaskaStadtkom¬
mandantJ .M .K .Hofmann,E .M.
Rieger ,Oberst vonWille ,
Polizepräsident Bresow
L .SchulJos .D .RiegerMinistra¬
rat Dr .Budik ,Ritter ,Khis,
v .Biegeleben,dieHofrätePro¬
Kalmann,GrafKuenburg,Koratz,
Wagneru .Kremsthal ,Baron
Geruh ,HerabeWeinziert
hierbezirksdirektorFreih .v .
Possanner,CanonicusSchöpf,

leutherr ,Joh .Hackelberg
D .Wimmer,G .Ortenburg,
SchottenprataRostmitdem
Kämmereru .Zürich ,Prälat
Landsteiner ,8Schiedler¬
lat Lazaren ,DechantPlan
dörfer ,die Sektionsrate
HannachH .Schadler ,Mincken¬
tär BaronWitschl ,Obergeligen
rat wäger ,Reg .Ratezurung
Joh .v .Kliburg,D .Ruh,Kupta
GuglerStatth .RäterR .v .Hertl,
GrafLanzan,Bez .H .v .Wür¬
feld ,PrimariusDr .Kachsamer
Franziskaner QuardanSere¬
OberlandesratHaus ,Hermaier
Chorster ,Pfarrer Mechter ,der
PräsidentderKatholiken-Organi¬
sati Dr .BaronSchinette ,der
HerausgeberdesNeuigkeitsWelt¬
blattesAug.Kirsch,befredakteur
derWienerZeitungReg .Rat
GugligundderHerausgeber
der ReichspostD .Junger ,an
delkammersekretärRiedl ,Biblio¬

thatsdirektoru .Schwerer
chäpstl .KammerherrSchreiner
Ob.Pol .KommissärGerhart,Schrift¬
steller .PfannerOb .Jag .
Meisner ,zähliche Stadt
GemeindeteBezirksvorsteher
etc .Kaiserlicherthätig
derAbmanndesArmenInstitutes
henerStadthönisch ,dieOber¬
Mag.RäteAchpel,Wohlu .Aspergerdie Mag .RateBibl ,Viktor
Artztsich ,Komers,Chmel
ÜberstadtphysikusDr .Sonst
die Direktoren dauer ,Karl

Roster ,Kanzleirektor
Mayer ,Stadtandellvorbotte
WenigeMinutennach7Uhrfandin

StadtratssitzungzudieBegrüßungstatt .
ErzbischofDr .Stadlerhielteine

AnfrageErbegannzuerstinPractischen
Spracheundsetztedannindeutscher
Sprachefort :Wirsindliehergekommen
ausdreifachenGründen:Erstens ,als
Sr .MajestätdasersteMalvonBuda¬
gestnachWienzurückkehrtenachder
ProthomierungderRamsionbos¬
nensundderHerzegovina,haben
bin ,Hr .Bürgermeister,ihmeinen
feierlichenEmpfangbereitetund
zwarmitRecht.IchdankeIhnendafür
weildieserfürhangdieLiebe
voraussetzt ,zwischenunsBo¬

niereundderübrigenOsterrei¬
chern ,dennhättendiediese
Liebenichtgehabt,dannhätten
SiedenKaisernichtsofeierlich
empfangen.OderzweiteGrund
warder UnserKaiserhatbos¬
nennichterbart ,nichtaus
Zwangsind wir hiehergekommen
sondernausLiebe( Choch-Zivir¬
rufe .Auchhierist dieseLiebevor¬
handenundwirdankendafür
herzlichst .DerdritteGrundwar ,um
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ger ,Bürger

adAbgeordneten:Abg .Brauer
und Pasch .

ZeugezuseinjenergroßenWerke,
dieSie ,Gr .Bürgermeister ,hervor¬
gebrachtunddie unsgreifern ,
sollen ,immerunserePflichter¬
füllenzusollen ,wieSiehier
in WienIhrePflichterfüllen
der Rederwendetsich dann
zu seinen Landsleutenund
fordertsieauf ,einJochaufden
Kaiserauszubringen .

DieGästestimmeninein
begeisters HochZivierufenein¬

Form.Dr .Liegererwiderte:Siesind ,wie
ichvonmeinenKollegenvernommenhabe
nachmanchenfährnissenendlichdochnach
Wiengekommen.Esist mirmitgeteilt
worden,daßIhreWaggonsnichtbeleuchtet
wurdenn ,daßSie gezwungenwaren,
in ganzunbekanntenStationenlänge¬
renAufenthaltzunehmen,miteinem
Worte:manhatSiebehandelt,alsob
manSieverhindernwollte ,nachWien
zukommen.DochdieWienerstadtbleibt
dieWienerstadtWerzuunskommen¬
will ,derkommthieher ,auchwenn
erdurchdasgelobteungarischeLand
zureisengezwungenist(Heiterkeit,
AnderSpitzederGemeindevertre¬
tungsageichherzlichstenDank,dem
HerrnErzbischofundallen,welcheaus
den neuen Landegekommensind ,
undunsals Bruderzubegrüßen,
undvonunsBrudergrußzuempfan¬
gen.(BeifallundZivi-Rufe. )Ichhabe
einmaldasGlückgehabtIhrengeres
Vaterlandzubereisenundicherkläre,
Ihnen .WereinmaldasLandgesehen
hat ,wirdesnievergessenundauchnie
mehrhergeben.(TohendesBeifall .Wir
habenesjetztundbehaltenes ,eventu¬
all miteisernesHand .(Neuerliche

stürmischeZustimmung.Ichweiß
auch ,daßdieKatholikenBöhmens
undderHerzegungzudentreuesten
DienernOsterreichsundunseresRau¬
sersunddesKaiserhausesgehörenwer¬
den ,daßsie die alteangestammte
kroatischeTreuemitbringen(Stür¬
mischerBeifall ,daßSieunsereBru¬
derundunsereFreundebleibenwerden
für immerwährendeZeiten .Der
WienergrüßtEuchBosnierund
Herzegowindes ,esgrüßtEuchals
Brüder ,als FreundeundalsLands¬
leuteundwirrufen ,wieauseinem
Münde:Eswachse,blühe ,undgedeihe,
Bonenunddie Herzegovina ,eshabe
hoch!(StürmischerBeifallundZividKauf¬

derBürgermeisterbegrüßtedann
insbesonderedenReichsfinanzminister,
Ministera .D .Dr .Ebenhoch,Weibi¬
schofDr .Marschallunddieübrigen
BischöfeunddendieGästedannein,
sichindenfettsaalzubegeben,dort,
wareinFestmahlvorbereitet ,das
RathauskellerwirtDombacherin
bekannterQualitätbestellte ,wäh¬
rendderkönigl .vermanischeHofka¬
pellmeisterC .W.Dreschermitseiner
KapelledieTafelmusikbesorgte.

von demschiefell
Begrif ,hielt u .für
kennenso spruch :Ichfolge

ein alten Gerichte
indem die betrat ,indem
ich mit Liebe anfühl umsen¬
MajestätderKaiserzugedecken.Um
des Hotel in seiner einbejah¬
tiger Regierungsblasenu .gehe
los ,wir danken zusehen
holtdafür ,daßer unsernKaiserso
vieleJahreerhaltenhatzumTheile
unseresVaterlandesundzumheile
aller unsererVölker .WirWiener
speziellverdankenunseremKaiser
benahealles ,wasWienzurund

derbringenwirihmauchKind¬
licheLiebeundVerehrungentgegen.
Ichbinüberzeugt,auchdieBewohner
vonBöhmenunddesHerzegowina
werdenkennenlernen ,welchZuwel
unserKaiserist ,sie werdenkennen
lernendieGnadeunddieGeldunseres
Kaisersundwiewirihnhieben ,werden
auchsieihnliebenausvollenHerzen,
mitvollerKraft .Unddeswegenlade
ichSieein ,mitmireinzustimmenin
denRuf ,Sr .Majestät,unserallergnä¬
digsterKaiserundherrFranzJosef
erlebe ,hoch

BesendeHoch-undZivierufeer¬
schalltenundbegeistertstimmtalles
ein in die KlängederVolks,
welchedieKapelleentamierte.

AlsRuheeingetretenwar ,fuhr
dannDr .Zuegerfort :Undnunwieder
holeichdenWillkommgrußanunsere

neuestenLandleuteausBosnien ,
undderHerzegowina.IchdankeSr
ExzellenzdenhochwürdigstenHerrn
Erzbischof,daßessovielenachWien
geführthat ,einesogroßeDeputation
zuunseremKaiserbringt ,undihm
die LiebedesneuenLandesüber
daserseineherrschafterstreckthat.
auszudrücken.Ichbinüberzeugt,
unserejüngstenÖsterreicheswerden
dieältestenÖsterreicheswerden
Beifall ,siewerdenfesthaltenan
demVaterlande ,anKaiserundReich¬
IchdankeIhnenallen ,daßSiehieher
gekommensindundichschließe:
BohmenunddieHerzogenheit
undSegenfür alle Zukunfthoch¬
hoch.Hoch.SiveStürmischerBeifall,

begeisterteHoch-undZierige.



bischofDr .StadlerbeganninKroati¬
scherSpracheunddanktedeschristlichspa¬

alenParteifür ihrestetsbewiesene
LiebefürBosnienunderzegorma¬
undfeierte danndenBürgermeister
Dreger,alsPolitiker .Ersetztedann
indeutscherSprachefort :jetztwillich
Dr .Zuegerfeiern ,alsBürgermeister
undals FührerdesGemeinderates
derStadtWien.EsisteinaltesSprich¬
wort:EsgibtnureineKaiserstadt
esgibtnureinWien.DiesesSprich¬
wort,welchessowahrist ,möchteich
varierenundsagen :Esgibtnur
eineKaiserstadt ,es gibtnureinen
BürgermeisterStürmischerBeifall.
SeinegeschickteKampfesweise,
seineRuhe ,solangedieParteinoch

inderMinderheitwar ,seineMutin
ertragungvonSchimpfwortenhabe
ichgesehen,ichhabeihnbewundert,
wieer großeBeschwerdenundhin¬
dernissebeseitigteundseineMühehat
r sefrüchtegetragen .Wirsehenihn
umringtvoneinerScharSpartauer
dienichtgewohntsind ,demFeinde
weichen ,daßWieneineder
sönstenStädtederWeltist ,derStu¬
unddieZierdeallesStädteOsterreich¬
UngarnsundderMittelpunktunse¬
res großenVölkerstaatesgeworden
ist ,wenhabenwireszuverdanken,
als unseremBürgermeisterStür¬
mischerBeifall ,WienhatallesGroß¬
artigevonihm ,LichtundLuft ,Wasser
undKanalisation ,Verkehr ,kurz
die ganzeKammaleVerwaltung,
den inneren unddenäußerenGlanz¬
Ichkannundsagen :er hatWien
wiederfürdieWienererobert .(Stür¬
mischerBeifall . )Wienist sowieder
Wiengewordenmitseinenbeson¬
derenundso liebenCharakter .So¬
langeer dasAugenlichtbrachte,

umgenaueBeobachtungenzumachen,
die notwendigsind für großeWerk,

langehatihmGottdasAugenlicht
gelassen .

AlsaberdieZeitgekommenwar ,große
demhervorzubringen,wurdeihm
dasAugenlichtentzogen ,damiter
nichtbehindertwerde,dieseIdeen
reifenzulassen ,zuderenVer¬

wirklichunger sichselbsteinen
musterhaftenGemeinderat,gebildet
hat .Er hat Männerumsichge¬
schart ,umdie ihn jedeStadt
jedes Reichder Weltbeneiden
kann .Esgenügt ,wennichdie
NamenWeiskirchner,Ebenfach,
Gemann ,Amann ,Neumayer
Vorgerundwiesie alleheißen

nenne diesem Manne ,dem
GrundBodensderHerzoge¬
win ,demFührerderchristlich¬
sozialenPartei ,demVaterWien
wünscheichnurdasEineGott
erhalteihnnochrechtlange .Sur¬
mischerBeifall . )Dr .Stadlerschloß
miteinemstürmischbegeisterte
aufgenommenenHoch&amp ;Kivio

die imSaale anwesendenMäd¬
chenintonierten an dasPro¬
atischeVolkslied ,MitLeibund
Seeleist jeder ein .DerChor
wurdeebenfallsmitstürmischen
Beifallaufgenommen.DieMusik¬
Kapellespielte ,danndenLüger.
marsch ,undbald daraufent¬
fernte sich anLunger ,von
stürmischenHoch-&amp;Zivierufen
begleitet ,ausdemSaale

ReichsfinanzministerFreiherrv.
Burian.ZumzweitenMal,öffnensich
diegastlichenhaltendiesesherrlichen
RathausesumBoseru .Herzego¬
zuempfangen,welchegekommensind,
demMonarchenzuhuldigen,dersieseit
30JahrenmitunzähligenBeweisen
seinerväterlichenFürsorgeüberhäuft
u .sie nunmehrganzseinergroßen
Völkerfamilieeinverliebthat .

zumgeweitenMaleauchwirdmir
dieFreudezuteil ,denwärmstenDank
aussprechenzukönnenfür denwirk¬
lich brüderlichenEmpfang,welchen
derHerrBürgermeisteru .dieStadt
Wienunserer neuenMitbürgern
hierbereitethabenBeifallvon
etwasgeeignetist ,dieZufriedenheit
u .dieBeruhigungnochzusteigern

welchein Bosnienu .derHerzegoma¬
vonder überwiegendenMehrheitder
Bevölkerungempfundenwird ,seitdem
seieinensicherenPlatzinderWeltge¬
fundenhaben,soist esdieherzlichkeit
u .Bruderlichkeit,welchedenBosnien¬
u .Herzogenenhierentgegange¬
brachtwordensindauf demWeg¬
dersei vordie HufendesThrons
führt .DieverehrtenheutigenGast¬
gebererweisenauchderVerwal¬
tungvonBosnienundhergegama¬
hilfeinderErfüllungihresAuf¬
gabe ,indemsie einenlebendigen,
aus freudigenGefühleundaus
unmittelbarerEmpfindungkom¬
mendenBeweis ,eineIllustration
liefern für dasBewußtseinder
Zusammengehörigkeit,daswir
vonderRegierungaufbeidenSei¬
ten brangen ,undunsererAufgabe
imLandegerechtwerdenzukönnen.
Icherlaubemiralso ,meinenherz¬
nigsten Dankauszusprechen ,
nichtallein imNamender hieran¬
sendenKatholikenausBosnien ,
undderHerzegovina,sondernim
NamenderLandesverwaltung,
welcheein so erhebendesfest wiedas
heutigeinderErfüllungihrerAuf¬
gabewirksamfordertundihrdiese
AufgabeerleichtertestürmischerBeifall,
Hieraufbesteigteinalter

Mannin der HerzogenerNa¬
tionaltracht ,denbreitenGürtel
mitWaffengespickt ,untersohen¬
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demBeifall seinerLandsleute
die Reinertribun .Es ist Miso
Tomaterić ,einTherese
vonweit über 60 Jahren ,mit
weißen haar und weißenbe¬
schigenSchnurbart ,Er hatim
Jahre1878gegendie Türkenge¬
kampftundseineBrustschmücker
mehrereOrdenundAuszeich¬
nungen.Ersagtinkroatischer
Sprache,daßsichseineLandsleute
freuen ,endlicheinmalmit
Österreichvereinigtzusein
undschließtmitdemRufe:
UnserkroatischerKönigFranz
Josef sollleben !

DieMädchensangenhierauf
ein altes Geldenliedausder
Zeit derTürkenkämpfe.
ProvinzialPraFranzRomada¬

nović preis in seinemTraste
die erprobteTreuederFranzis¬
kaner zu unsermKaiser .Die
Franziskanerhabenschonlange
vorder Okupationfortwährend
gebetet ,aus der 400jährigen
Grundherrschafterlöstzuwerden
undendlichgemeinsammitden
kroatischenBrüderneinenge¬
meinsamenKaiserin FranzJosefI .
zuhaben.

derPräsidentderKatholikanerganisation
dieFrl .v .Spinatbegrüßtdiegroßenalsstetsge¬
traueGustsSöhnederKircheaufeinem
weitvorgeschobenenPostenundschließt.
GotterhalteSie ,GottsegenSieundIhreMühen,
GottlohnesieIhnen.

hiemitwardieReihederOffizi¬
ellenTräfteerledigt.
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